	Leitziel: Wir ermöglichen individuelle Förderung 
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	Ziel
	Erfolgskriterium
	Evaluationsinstrument
	Bezugsgröße

	Wir sorgen für die Vermittlung von Basiskompetenzen in den Kernfächern D,M,E
	Noten, Übergangszahlen 4>5 und 9>10;

Übergänge in Ausbildung und weiterführende Schulen
	Statistik am Schuljahresende und bei Übergängen
	100% aller SuS erreichen mindestens die Note ausreichend in den Kernfächern

	Wir ermöglichen die Anwendung des Nachteilsausgleichs
	Notenkonferenz zum Schuljahresende und ggf. im Halbjahr: Einen Nachteilsausgleich erhält, wer dauerhaft (bedeutet: ca. ½ Jahr) schlechter als 4,4 (nicht ausreichend bedeutet schlechter als 4,4; in Kl. 1/2 individuelle Einschätzung nach Beobachtung; bei Verhaltensauffälligkeiten kann die Note den Ausschlag geben,  muss aber im Nachteilsausgleich nicht Thema sein, sondern Verhaltensänderung als Ziel) bewertet wird;
	Noten im Zeugnis bzw. der Halbjahresinformation;

LRS-Test; (Hinweis: außerschulische Tests müssen anerkannt werden)
	Erfassen aller SuS, die unter den Nachteilsausgleich fallen

	Wir schaffen einen organisatorischen Rahmen, in dem individuell gefördert wird.
	Regelmäßige Teilnahme an adäquaten Fördermaßnahmen;


	Kursbücher (Anwesenheitsliste und Inhalte)


	80% des Förderunterrichts muss stattfinden;



	Wir ermitteln den Förderbedarf:

für Individuelle Förderung 


	Einschätzung Lehrkraft

Selbsteinschätzung SuS; 

Noten;

Absprache der beteiligten Lehrkräfte
	Lernstandsdiagnosen, Kompetenzanalyse,

Alltagsbeobachtung, 

Klassenarbeiten,…… Feedbackinstrumente wie Förderbuch, Selbsteinschätzungsbögen;
	Individuelle Leistungssteigerung;

Zeitfenster für Absprachen ist im Organisationsplan der Schule vorhanden;



	für Sprachförderung;


	Einschätzung der Lehrkraft, die Sfö erteilt; Fachlehrer Deutsch;
	Sprachtests (z.B. C-Test),
	Bedarfe müssen zum Schuljahresende ermittelt sein;

Förderpläne für jeden SuS;

	für Förderung im Rahmen des Nachteilsausgleichs
	Klassenkonferenz zur Absprache der Lehrkräfte, die das Kind unterrichten;
	Protokollbogen zum Nachteilsausgleich; 

LRS-Test, evtl. Unterstützung durch Beratungslehrer;
	Bedarfe müssen halbjährlich ermittelt sein;

Förderpläne für jeden SuS;



	Wir erteilen qualifizierten Förderunterricht
	Absprache der Teams;

Zeitfenster;

Lehrerfortbildung; 
	Lernstandserhebung vorher / nachher > Fortschreibung des Förderplans; Förderbuch
	Individuelle Leistungssteigerung
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